
 

 

 

 

 

Umsetzungsplanung  Beilage 2 zum Anhörungsbericht 
 

 

 

1. Fokus der Optimierungsmassnahmen: KESB und Beiständinnen und Beistände 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Einheitliche Ernennungsurkunde im 

Kanton Aargau 

 Vorlage für Ernennungsur-

kunde 

KEKA in Zusammenarbeit mit 

den KESB und dem VABB 

 umgesetzt  

Rechtliche Verankerung, wonach die 

Entschädigung der Berufsbeistän-

dinnen und Berufsbeistände sowie 

der privaten Mandatstragenden in 

Form einer Jahrespauschale erfolgt 

und die stundenmässige Entschädi-

gung nur in begründeten Einzelfällen 

möglich ist 

 Revision V KESR: § 13 nV 

KESR (vgl. Kap. III. Ziff. 3.4) 

 

DVI in Zusammenarbeit mit den 

GKA 

 4. Quartal 2016 

Richtlinien für die konkrete Ausge-

staltung der Pauschalentschädigung  

 Weisung der KEKA zur 

Pauschalentschädigung  

KEKA  4. Quartal 2016 (zeitgleich mit 

der Revision der V KESR) 

 

2. Fokus der Optimierungsmassnahmen: KESB und Berufsbeiständinnen und -beistände  

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Empfehlungen der GAV zuhanden 

der Gemeinden bzw. Gemeindever-

bände 

 

• Anforderungsprofil  

• fachliche Begleitung für Neueinsteige-

rinnen und Neueinsteiger, Erwerb von 

Fachwissen, Praktikumsstellen,  

• Weiterbildung 

• Ressourcen und Entschädigung 

• "best practice" in Organisationsform 

und -grösse  

• Kontaktpflege zu Gemeinderat, etc. 

Empfehlungen der GAV 

zuhanden der Aargauer 

Gemeinden 

GAV (Lead), AGG und VABB  Juni 2016 
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Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Handbuch mit Standards im operati-

ven Bereich der Berufsbeiständin-

nen und Berufsbeistände  

Vorlagen, Checklisten, etc. Handbuch/Weisung der 

KEKA 

KEKA in Zusammenarbeit mit 

den KESB (Gerichtspräsidien, 

Fachrichterinnen und Fachrich-

ter, Revisorinnen und Revisoren) 

sowie VABB 

Support durch externe 

Fachperson 

September 2016  

 

3. Fokus der Optimierungsmassnahmen: KESB und private Mandatstragende (PriMa) 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

• Betreuung und Schulung der 

privaten Mandatstragenden  

• Standards für die Berichterstat-

tung und Rechnungslegung  

• Erstellen eines Schulungskonzepts  

• Umsetzung durch Revisoren sowie 

Fachrichterinnen KESR 

• Entwicklung einer harmonisierten 

Praxis der Anforderungen 

• Schulungs- und Umset-

zungskonzept 

 

KEKA (Lead) mit VABB • Support für Präsident  

KEKA 

• Informatikmittel, Büro- 

und Druckauslagen  

• September 2015  

• ab 2016 

 

• September 2016 

Rechtliche Verankerung des bereits 

praktizierten Verzichts der privaten 

Mandatstragenden auf die Mandats-

entschädigung 

 Revision V KESR: § 13 nV 

KESR (vgl. Kap. III. Ziff. 3.4) 

DVI in Zusammenarbeit mit den 

Gerichten Kanton Aargau 

 4. Quartal 2016 
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4. Fokus der Optimierungsmassnahmen: KESB und Gemeinden/Sozialdienste 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

• Schulung im 2016 (eintägig, 

Durchführung viermal, in den Re-

gionen) 

praxisorientierte Schulung zum Subsidiari-

tätsgrundsatz anhand konkreter Beispiele 

Schulungskonzept und 

Durchführung 

AGG (Lead), GAV, KEKA und 

KESB in Zusammenarbeit mit 

dem KSD (DGS) 

 • Schulungskonzept: bis 

1. Quartal 2016 

• Durchführung: erstmals 

2016; wiederkehrend 

• Subsidiarität als Schwerpunkt-

thema 2016 an den Jahrestreffen 

der Familiengerichte als KESB 

und den Gemeinden 

 Präsentation und Praxisbei-

spiele 

KEKA  1. Quartal 2016 

• Verfahrensbestimmung "Vorab-

klärung" 

KESB holt bei Eingang einer Gefähr-

dungsmeldung bei den Gemeinden vor-

handenes Wissen ab. 

Revision EG ZGB: § 29b 

nEG ZGB (vgl. Kap. III. 

Ziff. 1.3) 

DVI in Zusammenarbeit mit den 

GKA 

 1.1.2018 

Neues Kapitel im Handbuch Abklä-

rungen der KEKA und im Handbuch 

Sozialhilfe des DGS zu den Mass-

nahmenkosten im Kindesschutz inkl. 

Bevorschussung durch die Gemein-

den und Rückforderung bei den 

Eltern 

 Neues Kapitel im Handbuch 

Abklärungen und im Hand-

buch Sozialhilfe 

KEKA (Lead), Mitarbeit durch 

DGS und BKS; unter Mitwirkung 

des AGG und des VAGS 

Support für Präsident 

KEKA 

 

Mitte 2016 

Kostentragung der Mandatsführung 

bei Wegzug einer Person 

 Merkblatt KEKA   umgesetzt 

Empfehlung zuhanden der Aargauer 

Gemeinden bzw. Gemeindeverbän-

de 

Mustervereinbarung zum finanziellen 

Ausgleich zwischen zwei Gemeinden  

Empfehlung AGG (Lead), GAV, VABB und 

VAGS 

 Ende Juni 2016 
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5. Fokus der Optimierungsmassnahmen: Einheitlichkeit der elf KESB 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Einheitliche Handhabung der Rech-

nungsprüfung durch die elf KESB 

(Revisorate) im Kindes- und Er-

wachsenenschutz  

Standards zur einheitlichen Rechnungs-

prüfung entwickeln (insb. Anforderungen 

an eine stichprobenweise Prüfung der 

Buchungen) 

Empfehlung der KEKA KEKA in Zusammenarbeit mit 

den Gerichtspräsidien und den 

Revisorinnen und Revisoren 

Support für Präsident 

KEKA 

 

September 2016  

Einheitliche Handhabung der Ge-

richtskosten durch die elf KESB im 

Kindes- und Erwachsenenschutz 

(Rahmen von §§ 35 und 36 nEG 

ZGB) 

Bestehende Empfehlungen zu den Ge-

richtskosten überprüfen, aufgrund der 

Gerichtspraxis verfeinern und vereinheitli-

chen. 

Empfehlung KEKA KEKA  umgesetzt  

Rechtliche Verankerung im EG 

ZGB, dass in Kindesschutzverfahren 

in erster Instanz der Regel keine 

Gerichtskosten anfallen 

 Revision EG ZGB:  

§ 36 Abs. 1 nEG ZGB (vgl. 

Kap. III. Ziff. 1.7)  

DVI in Zusammenarbeit mit den 

GKA 

 1.1.2018 

Entscheidbegründung 

 

 Anpassung Kreisscheiben 

KEKA 

KEKA  umgesetzt 

Einheitliche Vorlagen (justizintern) 

 

Vor allem für sehr häufig anfallende Ge-

schäfte drängen sich einheitliche Formu-

lare für die 11 KESB auf. Es wird festge-

legt, für welche Themen einheitliche und 

gesamtkantonale Formulare sinnvoll und 

notwendig sind. 

Auslegeordnung der Formu-

lare sowie Entscheid, für 

welche Themen gesamtkan-

tonale Formulare sinnvoll 

und notwendig sind. 

 

Formulare erstellen. 

KEKA  Formulare bis April 2016 

 

Zusammenarbeit mit Gemeinden 

und weiteren Akteurinnen und Akt-

euren 

 jährliche Kontaktgespräche 

mit mindestens halbtägigem 

Informationsaustausch 

KEKA, GAV, AGG, VAGS und 

VABB 

 ab Ende 2016 

Meldungen von Fach- und/oder 

Schulungsthemen 

 Schulungen, Informations-

austausch 

Präsidien GAV, AGG, VAGS und 

VABB an KEKA  

 laufend 
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6. Klärungen im Verfahrensrecht 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung   

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Optimierung Verfahrensrecht (EG 

ZGB und/oder V KESR) 

Im Einzelnen: Revision EG ZGB 

und/oder V KESR 

DVI in Zusammenarbeit mit den 

GKA 

 EG ZGB: 1.1.2018 

 

V KESR: 1.1.2018 
Vorabklärung (Erläuterung in Kap. II. 

Ziff. 4.1.3) 

§ 29b nEG ZGB  

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.3)  

Keine Beweismittelbeschränkung/ 

Freibeweis (Erläuterung in Kap. II. 

Ziff. 6.2.3) 

§ 30 nEG ZGB und 

§ 3 Abs. 1
ter

 nV KESR  

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.4 und 

3.3) 

Mündliche Berichterstattung der Ge-

meinden (Erläuterung in Kap. II. 

Ziff. 6.2.4) 

§ 3 Abs. 1
bis

 nV KESR  

(vgl. Kap. III. Ziff. 3.3) 

Verfahrensrechte der betroffenen Person 

(Erläuterung in Kap. II. Ziff.  6.3.4) 

§ 32 Abs. 3–5 nEG ZGB 

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.5) 

Zusammenarbeit mit weiteren Personen 

und Stellen sowie Fallkonferenzen (Er-

läuterungen in Kap. II. Ziff. 6.4.4) 

§ 29a nEG ZGB und 

§ 2a nV KESR  

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.2 und 

3.2) 

Information der Gemeinden über Ge-

fährdungsmeldungen (Erläuterungen in 

Kap. II. Ziff. 6.5) 

§ 37 nEG ZGB  

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.9) 

Mündliche Eröffnung des Entscheids 

(Erläuterungen in Kap. II. Ziff. 6.6) 

§ 36a nEG ZGB  

(vgl. Kap. III. Ziff. 1.8)  
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7. Internetauftritt www.ag.ch/kesb 

Massnahme Inhalt Ergebnis Umsetzung    

   Zuständigkeit Ressourcen Bis wann 

Internetaufritt der Familiengerichte 

als Kindes- und Erwachsenen-

schutzbehörden (www.ag.ch/kesb) 

Neukonzeption des Internetauftritts: Öffent-

licher Bereich mit Informationen, Formula-

ren, Kreisschreiben, etc. Option für nicht-

öffentlichen Bereich für die KESB und/oder 

Gemeinden mit internen Formularen, etc. 

 Gerichte Kanton Aargau  umgesetzt/laufend 

 
 

http://www.ag.ch/kesb

